
___________________     ___________________________ 
(Nachname / Firma)      (PLZ und Wohnort, Datum) 

 
___________________     ___________________________ 
(Vorname)       (Strasse und Hausnummer) 

 
        ___________________________ 
        (Bankinstitut und Bankleitzahl) 

An die 
Verteilerstelle für      ___________________________ 
Gerichtsvollzieher-Anträge     (Kontonummer) 

beim Amtsgericht 
 
 
_________________________ 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
In eigener Sache   
 
gegen  
 
_________________________________________________________________________ 
(Vorname und Nachname bzw. Firmenbezeichnung) 

 
_________________________________________________________________________ 
(Strasse, Hausnummer und Wohnort bzw. Firmensitz) 

 
überreiche ich anliegende Vollstreckungsunterlagen  und beantrage  
 
(   ) die Zustellung –sofern noch nicht erfolgt- 
 und 
(   ) die notwendigen Zwangsvollstreckungsmaßnahmen einzuleiten: 
 
Ich bitte  
 
I.) 
- um Überweisung der eingezogenen Beträge auf oben angegebenes Konto 
 
- um Erteilung einer Unpfändbarkeitsbescheinigung bei fruchtloser Pfändung; 
 
- um Befragung des Schuldners gemäß § 806 a Abs. 1 ZPO bzw.  

des Angetroffenen gemäß § 806 a Abs. 2 ZPO; 
 
- um Erlass und Zustellung eines Zahlungsverbotes gem. § 845 ZPO,  

sofern hinreichende Aussicht auf Realisierung besteht; 
 

- um Benachrichtigung von den getroffenen Maßnahmen und Feststellungen durch  
 Abschrift des Vollstreckungsprotokolls; 
 
Mit der Einziehung von Teilzahlungen im Rahmen des § 806 b ZPO erkläre ich mich 
einverstanden. 



 
 
II.) 
 
Im Falle der fruchtlosen  Pfändung oder bei Vorliegen einer der anderen Voraussetzungen 
des § 807 I ZPO beantrage ich die Abnahme der eidesstattlichen Versicherung. 
 
Auch in diesem Verfahrensstadium besteht die Einwilligung zu Teilzahlungen im Rahmen 
des § 900 III ZPO.  
 
Sollte der Schuldner im EV-Termin nicht erscheinen oder die Abgabe der EV ohne Grund 
verweigern, beantrage ich den Erlass eines Haftbefehls. 
 
Nach Erlass des Haftbefehls beantragen wir weiterhin die Vollstreckung desselben. 
 
III.) 
 
Sollte der Schuldner bereits in anderer Sache die eidesstattliche Versicherung abgegeben 
haben, wird um Übersendung einer Abschrift des Vermögensverzeichnisses gebeten. 
 
IV.) 
 
Die entstandenen Vollstreckungskosten bitte ich per Lastschrift vom obigen Konto 
einzuziehen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
____________________ 
(Unterschrift) 

 
 
 
 
 
 
 
 


